
Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates Meckenheim 
vom 12.10.2015 

 
 
Anwesend: als Vorsitzender, Ortsbürgermeister Heiner Dopp 
   
  Ortsbeigeordneter Manfred Ohler 
  
  die Ratsmitglieder: 

Dr. Wilfried Schwab, Heiner Schwartz, Christa Masella, Oliver Kästel, Birgit 
Groß, Bernd Kaufmann, Dr. Gerhard Ohler, Maria Engelhart, Karen Kröger-
Wigger, Christian Wilhelm, Timo Rust, Simone Mayer, Michael Braun, Marti-
na Dopp, Dr. Friedrich Müller, Gerd Metz, Uwe Ruffer 

 
sowie: 
 
der Erste Beigeordnete der VG-Deidesheim Peter Lubenau 
 
Schriftführer : Ogies Schmidt 

 
 
Entschuldigt fehlen die Ratsmitglieder: Stephanie Masella, Silke Hoos 
 
Der Vorsitzende stellt die Ordnungsmäßigkeit der ergangenen Einladungen und die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben.  
 
 
 
 
 
Tagesordnung I -Öffentlicher Teil- 
 
  
1. Jahresabschluss des E-Werkes Meckenheim für das Jahr 2014 
2. Pflegemaßnahmen auf öffentliches Flächen 
3. Feldwege 
4. Errichtung eines Heimatmuseums 
5. Meckenheimer Kerwe 
6. Wiederkehrende Beiträge 
7. Gemeindestraßen 
8. Einwohnerfragestunde 
9. Informationen/ Anfragen 
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TOP 1 
Jahresabschluss des E-Werkes Meckenheim für das Jahr 2014 
 
I. Sachverhalt: 
 
Der von der Stadtwerke Neustadt GmbH als Betriebsführerin des E-Werkes Meckenheim er-
stellte und vom Wirtschaftsprüfer Dr. Burret geprüfte Jahresabschluss 2014 weist folgende Er-
gebnisse aus: 
 
 Bilanzsumme 1.893.427,68 €  
 Jahresgewinn 34.466,26 €  
 
Ausfertigungen der Jahresbilanz und Gewinn- und Verlustrechnung haben alle Ratsmitglieder 
mit der Einladung erhalten. Eine Ablichtung des gesamten Prüfungsberichtes haben die Frakti-
onen – z. Hd. der Fraktionsvorsitzenden - ebenfalls erhalten. 
 
Der Jahresabschluss wurde im Werkausschuss am 07.10.2015 unter Mitwirkung der Stadtwer-
ke Neustadt GmbH und dem Wirtschaftsprüfer Dr. Burret vorberaten und besprochen. 
 
II. Vorschlag der Verwaltung: 
 
Der Jahresabschluss ist vom Gemeinderat festzustellen, der gleichzeitig über die Verwendung 
des Verlusts zu beschließen hat. 
 
III. Beschluss: 
Unter Vorbehalt der Zustimmung des Werkausschusses stellt der Gemeinderat die Gewinn- und 
Verlustrechnung in der vorliegenden Fassung fest, und beschließt, den Gewinn in Höhe von 
34.466,26 € auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
 
Das Ratsmitglied Heiner Schwartz schlägt vor, dass zum Jahresabschluss  die zukünftigen  
Investitionsplanungen mit dargestellt werden. 
 
 
TOP 2 
Pflegemaßnahmen auf öffentlichen Flächen 
 
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Gerhard Ohler erläutert den Antrag der CDU-Fraktion 
vom 18.09.2015. 
 
Bekanntlich haben neuere wissenschaftliche Untersuchungen der WHO (World Health 
Organization) und des IARC (International Agency for Research on Cancer), gezeigt, dass 
Herbizide, die den Wirkstoff Glyphosat enthalten (z. B. Roundup, Katana) problematische 
Wirkungen auf die Gesundheit von Tieren und Menschen haben. Zunehmend gibt es 
ernstzunehmende Untersuchungsberichte über gesundheitsschädliche Auswirkungen des 
Wirkstoffes (Nachweis in Muttermilch, Verdacht auf Kanzerogenität und Ökotoxizität, en-
dokrine Wirkung). Im Interesse der Gesundheit unserer Mitbürger sollte daher der Ge-
brauch dieser Mittel auf gemeindeeigenen Flächen (Baumscheiben, Friedhofswegen usw.) 
vermieden werden. Da Handarbeit in vielen Fällen meist aufwendiger und teurer ist, sind 
Alternativmethoden gefragt. Die häufig gewählte Methode, Baumscheiben mit Schotter 
aufzufüllen, ist nur kurzfristig wirksam. Nach wenigen Jahren wachsen wieder Wildkräuter, 
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die dann auch meist wieder mittels Herbiziden bekämpft werden. Seitens des 
DLR/Gartenakademie werden solche Steinflächen abgelehnt. 
 
Naturschutzorganisationen empfehlen vielmehr die Anpflanzung pflegeleichter Pflanzen 
auf Baumscheiben.  Näheres dazu unter 
http://www.bund.net/themen_und_projekte/chemie/pestizide/pestizidfreie_kommune/ 
 
Erfahrungen dazu unter  
http://www.kirchhain.de/ki_blueht.htm 
 
Alternativ werden auch mechanische Pflegemaßnahmen empfohlen, wie sie zum Beispiel 
seitens der Landwirtschaftskammer NRW empfohlen werden. Näheres findet sich unter 
dem Link 
http://www.landwirtschaftskammer.de/landwirtschaft/pflanzenschutz/genehmigungen/unkra
utohnechemie/index.htm.  
Mittlerweile gibt es auch Zusatzgeräte, die an vorhandene Freischneider angebaut werden 
können. 
 
Die CDU- Fraktion beantragt daher, Verwaltung und Bürgermeister sollen prüfen, ob diese 
Methoden als Alternativen genutzt werden können, um das Risiko für Gesundheitsschä-
den zu minimieren. 
 
 
Beschluss:  
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat Meckenheim, dass die im Antrag 
vorgeschlagenen alternativen Pflegemaßnahmen von der Verwaltung und dem Bürger-
meister zwecks Übernahme im Arbeitseinsatz geprüft werden sollen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
 
 
Top 3 
Feldwege 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz erläutert den Antrag der SPD  
Fraktion vom 28.09.2015. 
 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, 
 

• dass die Gemeinde Meckenheim bei  den Verschmutzern der Straßen und Wege 
die Einhaltung der Reinigungspflicht anmahnt und durchsetzt (wie es die entspre-
chenden Satzungen vorgeben). 

 
 
Begründung: 
 
Auf den Straßen des Dorfes zeigt sich immer deutlicher, dass viele Anrainer ihrer Kehr-
pflicht nur sehr nachlässig nachkommen.  
Ebenso sind, wie bereits in vorausgehenden Ratssitzungen festgestellt, besonders viele 
der befestigten Wege in der Flur, die zum Teil ausgewiesene Radwege darstellen,  in ei-
nem stark verschmutzten Zustand. 
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Nach eingehender Diskussion regt der Gemeinderat Meckenheim an, dass ein Hin-

weis der Reinigungspflicht im Amtsblatt veröffentlicht werden soll. Bei Nichteinhal-

tung der Reinigungssatzung soll die Verwaltung verständigt werden. 

 
Top 4 
Errichtung eines Heimatmuseums 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz erläutert den Antrag der SPD  
Fraktion vom 28.09.2015. 
 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, 
 

• den Aufbau eines Heimatmuseums Meckenheim in  die Wege zu leiten, wozu 
a. historische Utensilien und Dokumente systematisch zu sammeln sind und 
b. ein entsprechendes für Meckenheim authentisches Gebäude im innerörtli-

chen Bereich zur Verfügung zu stellen ist und 
c. ferner eine Arbeitsgruppe/Ausschuss zum Erreichen dieses Zieles zu bilden 

ist. 
 
Begründung: 
 
… der Zahn der Zeit nagt …  auch an den Erinnerungen und den Erinnerungsstücken, die 
authentisch für Meckenheim sind. Bewahren der Wurzeln und der Entwicklung für die Zu-
kunft ist das Gebot! Dieses gilt es für die Nachwelt zu erhalten. Der Aufbau eines Heimat-
museums könnte so die dörflich-bäuerliche Geschichte bis hin zum Pendlerwohnort für die 
umliegende Industrie und das Gewerbe dokumentieren und gleichwohl den agrarischen 
Wandlungsprozess von der Sonderkultur Obstbau zum Weinbau, neben der originären  
grundständigen landwirtschaftlichen Produktion  verdeutlichen. Ein mögliches Gebäude für 
das Heimatmuseum könnte das gemeindeeigene Haus gegenüber der katholischen Kir-
che, das sich in unmittelbarer Nähe des Dorfplatzes - also in der Dorfmitte - befindet,  dar-
stellen. Ein zentraler Ort, um Zentrales und Wichtiges im Leben der Dorfgeschichte zu do-
kumentieren. 
 
Beschluss: 
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat Meckenheim, dass weitere Ideen 
und Anregungen gesammelt werden sollen und das Vorhaben mit dem Dorfverschöne-
rungsausschuss besprochen werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
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Top 5 
Meckenheimer Kerwe 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz erläutert den Antrag der SPD  
Fraktion vom 29.09.2015. 
 
die SPD-Fraktion stellt den Antrag, dass der Gemeinderat beschließen möge, 
 

• die Örtlichkeit für die Durchführung der Septemberkerwe zu überprüfen, 
• und dazu den  Dorfverschönerungs- und Verkehrsausschuss einzuberufen. 

 
  
 
Begründung: 
 
Auf Grund vieler Beschwerden aus der Bürgerschaft über die weiten Gehwege vom Orts-
kern zum Sportplatzgelände ist eine Neuorientierung in der Standortplatzfrage unaus-
weichlich. 
Insbesondere denken wir an Vertreterinnen und Vertreter der älteren Generation, denen 
der weite Weg  ein sicheres Hindernis bedeutet. Nähere Erläuterungen erfolgen in der 
Ratssitzung. 
 
 
Nach eingehender Beratung schlägt der Gemeinderat Meckenheim vor, dass mit al-

len Beteiligten der Meckenheimer Kerwe sowie mit dem Arbeitskreis der Ortsverei-

ne, Dorfverschönerungs-und Verkehrsausschuss und den Marlachfröschen  

Meckenheim  ausführliche Gespräche zwecks der Standortfrage geführt werden  

sollen. 

 
 
 
   

      
Top 6 
Wiederkehrende Beiträge 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz erläutert den Antrag der SPD  
Fraktion vom 28.09.2015. 
 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, der Gemeinderat möge in seiner nächsten öffentlichen 
Sitzung beschließen, den Weg für die Einführung wiederkehrender Beiträge für die Stra-
ßenerneuerung durch die Aufnahme intensiver Informationsveranstaltungen unter Mitwir-
kung von ausgewiesenen Fachleuten vorzubereiten.   
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Begründung: 
 
Wie bereits in unserem Antrag vom 10.01.2010 erläutert, und auch auf Grund der sehr 
positiven Aufnahme der Bevölkerung Niederkirchens auf den dort vom Gemeinderat ge-
fassten Beschluss zur Einführung wiederkehrender Beiträge, sind wir der Auffassung, 
dass diese Einführung eine deutliche finanzielle Entlastung und „Schulterbarkeit“ von 
Straßenerneuerungen im innerdörflichen Bereich durch die Grundstücksbesitzer hervorru-
fen würde. 
 
Beschluss: 
Im Gegensatz zum Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion beschließt der Gemeinderat, 
dass die Verwaltung folgende Informationen zusammenstellt: 

• Welche Straßen kommen für einen wiederkehrenden Ausbaubeitrag in Frage? 
• Wie viel Beitragszahler werden für den Ausbaubeitrag herangezogen? 
• Wie lautet die Berechnungsgrundlage? 
• Wie hoch ist der Aufwand der Verwaltung für die Erstellung und Erfassung des 

 wiederkehrenden Ausbaubeitrages?          
Sobald diese Informationen vorliegen wird sich der Gemeinderat mit dem Thema erneut 
befassen. 
 
Abstimmungsergebnis:  angenommen bei 1 Neinstimme und 1 Enthaltung                             
 
 
   

      
Top 7 
Gemeindestraßen 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz erläutert den Antrag der SPD  
Fraktion vom 28.09.2015. 
 
Bezug nehmend auf unseren Antrag vom Juni 2013 stellt die SPD-Fraktion den Antrag, 
dass der Gemeinderat beschließen möge, 
 

• die Reparatur der verschiedenen Stellen der aufgebrochenen Straßendecke in der 
Heerstraße, speziell im Einmündungsbereich in die Mußbacher Straße und 

• die Schließung der Fahrbahndeckenrisse, die quer über die Heerstraße an ver-
schiedenen Stellen verlaufen noch im Herbst dieses Jahres zu veranlassen. 

• Gleiches auch für den anderen gemeindeeigenen Straßen zu veranlassen. 
 

  
 
Begründung: 
 
Verschiedene Straßen (um nur einige zu nennen: Lugny-Allee, Heerstraße, Raiffeisen-
straße uvam.) weisen z. T. erhebliche Schäden an den Fahrbahndecken auf. Dies sind 
Risse, Hervortreten des Schotters oder Absetzungen  der Teerschicht. So kann Wasser 
eindringen und bei Frost die Schäden vergrößern. Wenn keine Reparaturen stattfinden, 
werden die Kosten für die Instandhaltung oder für einen möglichen Neuaufbau deutlich 
höher werden. 
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Nach eingehender Beratung wird vorgeschlagen die Straßen in Augenschein zu 
nehmen. Sofern Schäden vorhanden sind sollen diese gemeldet und zeitnah vor 
dem Winter ausgebessert werden. 
 
   

      
Top 8 
Einwohnerfragestunde 
 
Von einem Einwohner werden folgende Fragen an den SPD-Fraktionsvorsitzenden 
Heiner Schwartz gestellt: 
 

• Wieso er für die Einführung der wiederkehrenden Ausbaubeiträge sei? 
• Warum er gegen den Beschluss unter Top 6 gestimmt habe? 

 
Der Fraktionsvorsitzende Heiner Schwartz nahm hierzu Stellung. 
 
 
 
Top 9 
Informationen / Anfragen 
 
Die CDU-Fraktion Meckenheim stellt folgende Anfragen: 
 
In der Sitzung des Gemeinderates Meckenheim vom 25.02.2015 hat die CDU-Fraktion  

folgende Themen angesprochen 

• Wie kann ein lebendiger und gepflegter Ortskern erhalten werden? 
• Welche Weichen müssen wir als Gemeindevertreter stellen? 
• Welche Anreize können wir bieten, damit der Ortskern für die Bewohner attraktiv 

bleibt?  
• Wie können wir verstärkt junge Familien in den Ortskern bringen? 

 
Dazu hat die Fraktion den Antrag gestellt, die VG-Verwaltung  zu beauftragen, nachfol-
gend genannte Abklärungen zeitnah durchzuführen: 
 

• Eruierung von Fördermöglichkeiten aus Bundes- und Landesmitteln 
• Kontaktaufnahme mit und fachkundige Beratung mit der Entwicklungsagentur 

Rheinland-Pfalz (http://www.ea.rlp.de/) 
• Kontaktaufnahme und Erfahrungsaustausch mit Gemeinden, die diese Themen be-

reits erfolgreich angegangen sind, z. VG Wallmerod 
 
Dieser Antrag wurde vom Gemeinderat einstimmig angenommen. Die CDU- Fraktion bittet 
um Auskunft, wie weit diese Aktivitäten durchgeführt wurden und welche Ergebnisse vor-
liegen. 
 
 Der Erste Beigeordnete der VG-Deidesheim Peter Lubenau teilt mit, dass dem  
 Gemeinderat Meckenheim eine Stellungnahme 2016 vorgelegt wird. 
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• Das Ratsmitglied Uwe Ruffer richtet an den Vorsitzenden die Frage ob bekannt sei, 

dass es in der Grundschule Meckenheim Probleme mit der Qualität des Trinkwas-

sers gäbe. 

 
Der Bürgermeister teilte mit, ihm sei dies nicht bekannt und er werde der  

Angelegenheit nachgehen. 

 
• Das Ratsmitglied Birgit Groß stellt die Frage ob es noch eine Tourismusförderung 

für die Gemeinde Meckenheim gäbe. 

 
Der Bürgermeister teilt mit, das Förderprogramm sei ausgelaufen. 
 

    Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat über folgendes: 
 

• Aktuell sind 32 Asylsuchende in der Gemeinde Meckenheim untergebracht. 
Ein weiteres Wohnanwesen in der Haßlocher Str. wird zwecks Unterbringung 
von der VG-Deidesheim genutzt. Das Ratsmitglied Birgit Groß ergänzt, dass 
zurzeit die Asylanten in der Gemeinde Meckenheim von 17 ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt werden. 

 
• Die Thüga wirbt mit günstigeren Energiepreisen vor Ort. Ein Vergleich zeigt 

jedoch, dass die Energiepreise des E-Werkes Meckenheim günstiger sind. 
 

• Am 06.11.2015 findet im Rathaus Meckenheim das Kabarett „ Ich will dein 
Geld! “ mit Hans Georgi statt. 

 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende:    22.05 Uhr 
 
 
Vorsitzender      Schriftführer 
 
 
 
.....................................................  ........................................................... 
Heiner Dopp      Ogies Schmidt 
Ortsbürgermeister      
 


